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Prizrakischer             Hoheitsbote 
 

   

Neuer Graf geächteter Nezkanno Paktierer, Liod 
wieder unter neuer Herschafft  

 

Neuer Graf als geächteter 
Nezkanno Paktierer entlarvt 

 

Der jüngst ernannte Graf 

Ivanovic Vladenko zu 

Grovod wurde von Luciana 

Danja als kein geringerer 

als Armin Kastro entlarvt! 

Dieser schaffte es nach 

seinem entkommen aus der 

Verbannung durch die 

ehemalige Stoyka Yagar 

und den Sankt Kerianischen 

Paladinen seinen Erben, 

Nolan Kastro, unter 

falschen Namen auf den 

Thron von Grovod zu setzen. Unter den Namen Graf Ivanovic 

Vladenko der erste regierte Nolan Kastro mehrere Jahre friedlich 

und ruhig wie auch gerecht das Land der Liod nachdem der 

vorherige Herrscher von Grovod sich das Leben nahm. Es wird 

nunmehr vermutet das Nolan Kastro als Ivanovic Vladenko der 

erste über die Jahre gutherzig wurde und dem Nezkanno abschwor, 

als er erfuhr das sein Vater wieder frei gekommen sei soll er nach 

Lunacrovi aufgebrochen sein um seinen Vater das Handwerk zu 

legen. Hierbei kam er scheinbar ums Leben. Sein Vater, Armin Kastro 

übernahm sofort als vermeintlicher Sohn des alten Grafen den 

Thron von Grovod. Dies erklärt auch warum es keine Probleme bei 

der Ahnen Untersuchung gab und das Blut von Kastro (Graf 

Ivanovic Vladenko dem II) dem seines vermeintlichen Vaters (Graf 

Ivanovic Vladenko dem I) ähnelte.  

Luciana Danja hat durch die Hilfe von Stoyka Morva wie auch 

den Anwohnern Lunacrovis Kastro stellen und in Gewahrsam 

nehmen können. Leider jedoch konnte er entkommen und ist nun 

auf freien Fuß!  

Neue Gräfin übernimmt Grovod, 
Finanzen erschöpft 
 

Bis auf weiteres wurde die Grafschaft von 

Grovod nun an eine vermeintliche 

Nachfahrin des Grafen Ivan Franziskus zu 

Grovod vergeben, auch wenn die Adelsfolge 

hier noch genauer untersucht werden muss. 

Ilka Franziskus/Pappe zu Grovod die Erste 

soll laut den Unterlagen welche sie 

vorlegen konnte wohl das uneheliche Kind 

des Grafen Franziskus sein, welcher kurz 

bevor der Sankt Kerianer Graf Vladenko der 

Erste die Grafschaft zu Grovod übernahm, sich das Leben genommen 

hatte. Dies würde also bedeuten dass die neue sehr jung wirkende 

Gräfin ungefähr im Jahre 1666 geboren und demnach mindestens 56 

Jahre alt sein müsste. Hoffen wir das sie ihrem Amt gerecht werden 

kann und trotz ihres hohen Alters und dem jungen aussehen 

weder Vampir noch Dämon noch Paktierer und auch nicht 

Selbstmord gefährdet sein wird, Auch wenn wir eventuell damit 

rechnen müssen das ihre Papiere sicherlich wohl gefälscht sein 

könnten.  

 

denn Gräfin Ilka Franziskus/Pappe zu Grovod die Erste soll wohl in 

bäuerlichen Verhältnissen groß geworden sein. Und bei Eintritt in 

ihr Amt wurde festgestellt dass die Schatzkammern vollkommen 

leer geräumt wurden. Zufall oder Betrüger? Wir werden es sehen. 

Armes Land der Liod. Wir drücken euch alle Daumen, denn Bei einer 

ersten Unterhaltung mit Gräfin Ilka Franziskus/Pappe zu Grovod 

der Ersten hörten sich ihre Zukunftsweisenden Ideen für das Land 

von Grovod durchaus passabel an.  

Traurig nur das sie diese kaum umsetzen kann denn laut ihrer 

Aussage, war bei ihrer Ankunft im Grafenpalast von Grovod die 

Schatzkammern vollkommen leer geräumt, „es scheint so als habe 

der graf diese mit sich genommen“ wurde uns von gräfin ilka 

Franziskus/Pappe zu Grovod der Ersten mitgeteilt, welche sichtlich 

geschockt schien.  

Wie konnte Armin Kastro in nur wenigen Tagen, und ohne dass 

jemand davon etwas gesehen hat die gesamten Schatzkammern 

von Grovod mit sich nehmen? Oder hat die neue Gräfin etwa das 

Gold schon ausgegeben oder vielleicht sogar versteckt? Wir hoffen 

das sich dieser Fall schnell aufklären wird, denn der Winter steht 

vor den Toren von Liod, und nirgendwo wird er härter als dort 

erst recht jetzt wo in ganz Prizra kein Feuerelementar mehr zu 

finden ist. Und ohne gefüllte Korn und Schatzkammern sieht es 

ebenfalls nicht rosig aus für diese vom Krieg gebeutelte 

Grafschaft. 

Dusha Ptizi kommen zurück! 
 

Wie durch ein Wunder sind die Dusha Ptizi wieder auf den 

Einmarsch in Prizraki. Es scheint als habe Luciana Danja´s Wirken 

in Lunacrovi und Umgebung tatsächlich Früchte getragen. 

Unsere geliebten können nun endlich wieder in die Anderwelt 

geleitet werden. Sofort herrschte wieder reges Treiben in den 

Straßen Prizrakis und das Fest der Dusha Ptizi, welches sonst im 

Frühjahr stattfindet konnte zumindest nun in unser aller 

Herzen dringen. Es heist das einige Bürger von Lunacrovi ihnen 

wohl Vogelhäuschen bauten um sie vor weiteren Einwirkungen 

des Nezkanno zu schützen. Erfreut euch am Gezwitscher der Vögel 

liebe Prizraker! Hail Luciana Danja, unserer Erlöserin! 

 Gesuchte Stoyka´s frei gesprochen  
Papst Tearamus spricht Segen auf alle Stoyka’S   

gibt es nun DREI Anwärterinnen auf den Thron von Prizraki? 
 
 Durch die jüngsten Ereignisse auf dem Lunaris Hügel kam heraus, das die Stoyka Morva 

gebunden war an den Ort Lunacrovi. Schon im Vorjahr sah man Armin Kastro in Lunacrovi, 

er wurde scheinbar angezogen von einem dunklen Portal welches der Nezkanno Paktierer 

Pater Janosch vor Jahrzehnten unter dem Hügel erschuf. Die Anschuldigungen sie habe sich 

ihr Elementar heraus gerissen haben sich als falsch heraus gestellt. Ferner ist es so das im 

letzten Jahr, während des Anschlages auf den guten Graf Vladenko den I (Nolan Kastro) 

Stoyka Morva im Kampf gegen Kastro ihr Elementar verlor. Armin Kastro, unter falschen 

Namen, schaffte es den Prizrakischen Hoheitsboten zu unterwandern und streute Lügen! Wir 

bitten unsere Leser hier um Verständnis und bereuen es sehr. Die Stoyka Morva hat nun ein 

neues Elementar in Lunacrovi gefunden und ist so zu alter Stärke gekommen. Als sie den Kampf 

gegen Kastro aufnam um diesen zu verbannen. Der Tod ihres Elementares machte sie 

angreifbar. Selbiges geschah wohl auch mit Stoyka Yagar sie wurde ein Spielball in Kastros 

teuflischem Spiel. 

Aufgrund dieser Vorkommnisse ordnet der Papst von Sankt Kerian persönlich an, das von 

nun an die Stoyka unter dem Schutze der Kirche von Sankt Kerian stehen und sich eine jede Stoyka den Segen von 

ihm persönlich empfangen wird. Hierfür reist der Papst persönlich an und wird an jeder Stoyka einzeln, unter der 

Aufsicht der ehemals geächteten Baba Yagar wie auch Stoyka Danja und Stoyka Morva einen Segen der Kerianischen 

Kirche sprechen auf das das Elementar in einer jeden Stoyka geschützt und gestärkt sei im Kampfe gegen das 

Nezkanno. Und nie wieder eine Stoyka im Kampfe gegen das Nezkanno sein Elementar verlieren wird. 

 

Stoyka Luciana 

Danja, Hoffnung 

von Prizraki, wurde 

ebenfalls ihres 

elementares beraubt 

 

Stoyka Yagar  

(Portrait von 1660) 

kämpfte als erste 

Stoyka persönlich 

gegen Armin Kastro 

 

Stoyka Morva. Einstige 

Anwärterin auf den 

Thron der Staraya 

verlor ihr elementar 

durch Armin Kastro, 

konnte jedoch einen 

neuen Pakt schmieden 
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All dies jedoch noch nicht genug haben wir nun gleich drei neue Stoyka´s welche alle von der letzten Staraya als neue Herrin des 

Landes Prizraki nominiert wurden, dies gab es bisher noch nie in der Geschichte Prizrakis. Hier stellt sich nun natürlich die Frage wer 

um großen Eis Fest den Thron der Staraya entgegennehmen wird. Der Hoheitsbote war nicht faul und 

hat das Volk an einer Wahl teilnehmen lassen welche der drei Stoyka´s ihrer Meinung nach die Krone 

entgegennehmen solle. Die Ergebnisse sind erschütternd! In Slawica sind 64% der Bürger für Luciana 

Danja, 26% für Stoyka Morva und 10% sogar für die Stoyka Yagar. In Grovod hingegen erscheint es so 

dass man 55% deutlich Partei für die Stoyka Morva ergreift während 30% für Stoyka Yagar sprechen. 

Lediglich 15% der Bürger von Grovod sprechen sich für Luciana Danja frei. Keerin hat hierzu eine 

vollkommen andere Meinung. Die Meisten Stimmen (74%) waren hierfür, und wir geben hier den 

wortlaut der grabitiel genau wieder „bleibt uns mit diesen hexen vom leib“ während sich die Übrigen 

26% für Baba Yagar entschieden. 

Zusammen macht dies 79 Stimmen für Luciana Danja, 76 Stimmen für Morva, 71 Stimmen für Baba Yagar 

und 74 Enthaltungen. Wenn man nach diesen Zahlen geht wäre es eine knappe Wahl für Luciana Danja. Der Prizrakische hoheitsbote 

steht natürlich immer noch hinter dir Danja, doch wenn das Volk es anders will, oder Sankt Kerian ein anderes Schicksal für uns 

vorsieht, so werden wir uns wohl beugen müssen. 

 

Bericht eines Soldaten welcher am Fuß e des Lunaris Hügels stationiert war 

Es folgt der Bericht eines Soldaten, der am Lunaris Hügel stationiert war. 

 

 Es war der Morgen nach dem Fest der toten Schankmaid als endlich Bewegung in die Truppen um den Lunaris Hügel kam. Drei Tage ließ 

man uns warten, während unsere Befehlshaber im Ort Verhandlungen führten. Gemunkel drang in unsere Reihen, das man zu einer 

Einigung gekommen war und diese nun vor den Toren Lunacrovis verkünden wolle. So marschierten wir kurz nach Sonnenaufgang auf. 

Dort standen nun gleich drei Stoykas. Unsere Befehlshaberin Luciana Danja, die einen breiten Verband um ihren Kopf trug, die verbannte 

Morva und was uns am Meisten überraschte die für Tot erklärte Baba Yaga. Wir waren reichlich irritiert, was sich im Laufe der 

nachfolgenden Gespräche nicht ändern sollte. ‘der graf ist fort.’ erklärte man uns. ‘die neue gräfin, ilka von grovod würde bald schon 

regieren.’ schon wieder ein toter graf?, dachte ich mir. doch nein, sie sagten nicht tot, sie sagten fort. geflohen also? uns im Stich gelassen? 

Ich hatte nicht die Zeit mir Gedanken darüber zu machen, denn unsere künftige Herrin Luciana Danja ergriff das Wort. Ungewohnt still 

und zerbrechlich wirkte sie mit der starken verletzung, die man unter dem breiten verband erahnen konnte. ‘die reisenden in lunacrovi 

würden am heutigen tage aufbrechen.’, erklärte sie uns. ‘man solle ihnen freies geleit geben.’ weiterhin bat man uns um zwei weitere Tage, 

in denen man über das weitere Vorgehen beraten würde. Die Situation sei schwierig, sagte man uns. Luciana Danja wollte sich noch weitere 

Gedanken machen. So blieben wir erneut tatenlos am Hügel stehen und warteten. Gemunkel machte sich breit, was dort geschehen war. 

Wie hatte man unsere künftige Herrin so verletzen können und warum stand sie an der Seite der verbannten Morva? Warum lebte Baba 

Yaga? Hatte man dort die toten erhoben? Gerüchte machten sich breit, dass auch die ehrenwerte Luciana Danja dem Wahn verfallen war, 

wie ihre Vorgängerinnen. Die verbliebenen Truppenführer berieten bereits darüber, ob man nicht doch einfach den Hügel niederbrennen 

solle, als schließlich erneut die Frauen zu uns sprachen.  

 ‘die ursache der unruhen auf dem hügel sei gefunden.’, richtete luciana danja ihr wort an uns. ‘das Problem sei schwerwiegender als es 

erwartet wurde und man würde die Hilfe der verbannten Hexen im Dorf benötigen um dieses Problem aus der Welt zu schaffen. So sehr es 

ihr widerstrebte, merkte sie an das eine Zusammenarbeit unumgänglich wäre und man daher zunächst den Feldzug gegen den Hügel 

einstellen müsse. Sie selbst würde bleiben um sich des Problems anzunehmen. Nur ein Dutzend Soldaten sollten zu ihrem Schutz in Lunacrovi 

verbleiben. Den Rest schickte sie an diesem Tage nach Hause. So zogen wir fort, nicht wissend, wie lang dieser fragwürdige Frieden wehren 

sollte. Unwissend ob nicht auch unsere neue Herrin zum Feind übergelaufen war. Ungewiss wer uns nun fortan regieren würde. Im Winter 

würde der Papst St. Kerians eine neue Staraya ernennen. Bis dahin würden wir in Ungewissheit leben. Mich beschleicht der Gedanke, dass es 

vielleicht doch besser wäre, wenn die Kerianische Kirche nun mitmischt, denn jede noch so vertrauenswürdige Stoyka die den 

Lunarishügel betritt, scheint den Verstand zu verlieren. Ich mag nur ein einfacher Soldat sein, doch selbst mir entgeht es nicht, dass 

dieses Land sich im Umbruch befindet. Großes geschieht, dessen Ausmaß wir noch nicht einmal erahnen. Es liegen Schatten unter dem 

Lunarishügel, die sich bald schon über ganz Prizraki ziehen werden. 

Sankt Kerianische Nezkanno Katakomben  
unter Lunacrovi durch Luciana Danja entdeckt 

Bürger verlieren den Glauben an die  
sankt Kerianische Kirche 

 

Aufgrund der Aussage des Tempelritter Ordensbruders Gideon soll wohl durch den 

damaligen Sankt Kerianischen Pater Janosch Gotthelf wie auch seinem Herren und 

Meister Armin Kastro (ebenfalls Sankt Kerianer) ein Tunnel System unter Lunacrovi 

(damals noch das Dorf Blagochestivaya) errichtet worden sein. Dieses wurde 

aufgedeckt durch unser aller Erlöserin Lucijana Danja. Man mutmaßt das sich dort 

ein Portal oder ähnliches befinden soll welches beide erschaffen hatten jedoch 

nicht vollenden konnten. Leider ist es wohl derzeit unmöglich dorthin zu gelangen 

da der Schlüssel zu den Katakomben unter Lunacrovi im Eifer des Gefechtes gegen den Dämon Armin Kastro 

abhandengekommen sei. Die Bürger Prizrakis beginnen langsam die Unantastbarkeit der Sankt Kerianischen Kirche gegenüber dem 

Nezkanno an zu zweifeln da mit dem psychischen angriff seitens Kastro auf den jüngst entsandten Sir David auch ein weiterer Sankt 

Kerianer, wenn auch nur kurzzeitig, dem Nezkanno verfallen sein soll. Zum Glück aber ließ sich dies noch rechtzeitig abwenden. 

Dennoch befürchten die Bürger Prizrakis nun, wer noch alles in der Sankt Kerianischen Kirche infiziert sein könnte und ob sie wirklich 

dazu in der Lage sind uns alle vor dem Nezkanno zu schützen. Doch in der derzeitigen 

Lage wo wir nun gleich drei Anwärterinnen auf den Thron der Staraya haben und das 

Volk selbst uneins scheint wird es schwer das wir Unabhängig sein können von der 

Kirche. Der Papst Sankt Kerians verspricht jedoch baldige Lösungen und versichert uns 

dass wir bald wieder auf eigenen Beinen stehen könnten. 

 

Gerüchte um Fleischerei Enke bestätigt 
Mutter des Fleischermeisters Spielball von Kastro 

 

Anhand der Berichte die über Luciana danja’s mutigen Vorstoß gen 

Lunaris eingehen wurde bestätigt das Fleischermeister Enke der vor 

gut einem Jahr verstorben ist tatsächlich jener war welcher die 

Kinder mit sich nahm. Als ruheloser Geist streifte er umher und 

fing auch in Lunacrovi weiterhin junge Männer und Frauen ein. 

Zum glück von uns allen konnte die Stoyka Luciana Danja und 

ihre Gefolgschaft dem Untoten Monster Einhalt gebieten. Auch 

kam heraus dass seine Macht wohl ebenfalls resultierte durch die 

Lenden des Armin Kastro. Es heist dieser sei der Vater von Enke 

Kaschmodan, dem Schlächter von Hammerbach. Die Mutter des 

Schlächters von Hammerbach, Inge Kaschmodan ist weiterhin auf 

der Flucht. Wer sie zieht soll dieses umgehend den örtlichen 

Wachen melden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ordensbruder der Tempelritter 

Bruder Gideon 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Armin Kastro und 

Pater Janosch 

Erstellten Nezkanno 

Katakomben unter 

Lunacrovi 

 

Bahlos immer noch auf 
freiem Fuß  

Hoheitsbote entschuldigt sich für Unterschwellige 
Botschaft in letzter Ausgabe 

 

Der Verräter Kahn Bahlos ist immer noch 

auf freiem Fuß. Dieser verschlagene Mörder 

hat es geschafft in der letzten Ausgabe 

eine unterschwellig Botschaft unter zu 

bringen welche in Jaktoanischen 

Schriftzügen um ein Werbebanner wie eine 

Dekoration angebracht war. In dieser 

Botschaft rief er auf das die Bürger sich 

gegen die Obrigkeit wenden sollen um ihm 

zum Siege zu verhelfen. Hierfür 

entschuldigt sich der hoheitsbote 

vielmals. In Zukunft werden wir die 

Quellen unserer Anzeigen deutlicher 

unter Betracht nehmen. Auch können wir 

nur hoffen dass diesem Verräter an der Sankt 

Kerianischen Krone schon bald das Handwerk 

gelegt wird. 

 

26%

25%24%

25%
Lucijana

Morva

Yagar

Enthaltungen
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 Das wahre Wesen des 
Krampus 

 

 Vor einigen Monaten berichteten 

wir über Krampus, einen Eiselementar 

der offenbar aus eigenem Antrieb 

Menschen strafte und mordete, die er 

als bösartig erachtete. Wir äußerten 

Bedenken aufgrund seiner 

Selbstjustiz. Bezüglich diesem 

Elementar erreichte uns nun ein 

neuer Bericht. In diesem heißt es, dass 

jene, welche Krampus strafte, 

tatsächlich nachweislich stahlen 

oder mordeten. Die Betroffenen 

agierten im Geheimen, ungesehen von 

Bütteln und Wachen und entgingen 

so ihrer rechtmäßigen Strafe. 

Krampus nahm sich ihrer an, um 

ihnen diese zukommen zu lassen. 

Hierbei wird betont, dass nur eines 

seiner Opfer tatsächlich den Tod fand, was in Anbetracht dessen 

verwerflicher Taten wohl unvermeidlich war, um weitere Morde 

zu verhindern. Man konnte Kontakt zu dem Wesen Krampus 

aufnehmen, um mit ihm bezüglich seiner Taten zu kommunizieren. 

Dass er gute Gründe hatte, heißt natürlich nicht, dass sein 

Handeln, so gut seine Absichten auch waren, so geduldet werden 

kann. Straftäter müssen vor einem Gericht verurteilt werden, 

dies wurde auch dem Elementargeist nun klar gemacht. Um ihn 

an weiterer Selbstjustiz zu hindern, wurde er nun dazu bewegt, den Bund mit einer Stoyka einzugehen, die sein Wesen kontrollieren 

wird. Sie erklärte sich im Gegenzug bereit, in seinem Sinne Recht zu sprechen und Straftäter aufzuspüren und für ihr Handeln zu 

verurteilen. Auf rechtmäßigem Wege. Wir sind froh über diese unerwartete Wendung in dieser Sache und hoffen, dass beide in Einklang 

miteinander leben werden. Möge das Recht des Landes stets die Oberhand behalten. 

 

tot erklärte 
Offiziere dienten 

unter Morva 
weiter in Lunacrovi  

wölfe nun wieder unter 
Kontrolle von ihnen 

 

Die Offiziere der Wolkow Wölfe 

welche Heinrich zu Felsenherz unter Armin Kastro in 

Gestalt des Grafen unterstellt wurden sind nun wieder 

dort wo sie hin gehören. Denn die Offiziere hielten Stoyka 

Morva die Treue und blieben in Lunacrovi um dort für die 

Sicherheit von ihr zu sorgen. Es war ihnen schwer sich bei 

der Belagerung und den Aussagen das sich Morva ihren 

Elementar entfernt habe weiterhin zu melden, so Leutnant  

Katja. Die Wölfe selber die nächsten Monde nach Jaktoa in 

ein Kriegerkloster ziehen, dort erhalten sie eine spezielle 

Ausbildung unter Großmeister SU Renk, direkter Nachfahre 

des suarek, welcher im jahre 500vdgP , zur „zeit der großen 

Wut“ den glauben der jaktoaner begründete und 

mutmaslich für die Verbannung der Grabitiel aus Jaktoa 

stand. Seine Lehren gibt sich noch heute ein jeder Jaktoaner 

hin. Hierdurch werden die Wölfe die stärkste Elite Garde 

welche je in Prizraki wandelte.“ so der Leutnant der Wölfe 

welcher noch sichtlich angeschlagen war vom Kampf 

gegen Armin Kastro. Wir selber können uns also 

überraschen lassen in wie fern die Wolkows nun zu neuer 

Stärke gekommen sind. Auf bald ihr treuen Soldaten Prizras 

   

Ein eigentümlicher Lotteriegewinner 
 

Vor einigen Tagen gab es endlich einen Gewinner in der seit Monaten 

erfolglosen Lotterie des Prizrakischen Hoheitsboten. Wir staunten 

nicht schlecht, als der Name des Gewinners gezogen wurde. -Name des 

Autors von oben- war der Gewinner, ein langjähriger und 

geschätzter Mitarbeiter des Hoheitsboten. Natürlich können auch 

diese an unserem Gewinnspiel teilnehmen, wenn sie diese Lose selbst 

erwerben. Wir möchten auf diesem Wege klarstellen, dass dieser 

Gewinn reiner Zufall war und wir einen Mitarbeiter nicht einem 

gewöhnlichen Leser vorziehen. Die Verlosung erfolgte per Zufall und 

-Name-  hatte einfach Glück. Das nächste Mal ist das Glück vielleicht 

auf Ihrer Seite lieber Leser. Kaufen Sie jetzt ein Los und gewinnen auch 

Sie 50 Goldmünzen! Teilnahme nur ab Vollendung des 14. Lebensjahres! 

Und denken Sie immer daran: Glücksspiel kann glücklich machen! 

Lunaris Drache tot, endlich 
werden die Tage wieder kühler  

 

Mit dem Tod des Feuerelementares durch einen der Besucher  
Lunacrovis sind nun auch die Feuer in den Höhlen unter dem 

Lunaris Walde Geschichte. hierdurch herrschen nun endlich 

wieder kühlere Temperaturen. Auch wenn es sich um ein 

heiliges und göttliches Wesen handelte muss man hier leider 

sagen dass durch ihn vielerorts die Felder verbrannt wurden. 

Auch kaum ein Viehzüchter verfügt noch über mehr als ein 

Viertel seines Viehs. So schön es sein mag das nun die Tage 

wieder kühler werden liebe Prizraker… und steht ein harter 

Winter bevor! Dies ist sicherlich eine Strafe der Götter dafür 

dass ein hohes Elementar getötet wurde. Wir hoffen dass der 

Mörder des Drachen seine Gerechte Strafe erhalten wird. 

Gesucht! 

 
Inge 

Kaschmodan 
 

Wegen Verdachts des 

Nezkanno Paktierens mit 

Armin Kastro. 

 

Belohnung  

15 Goldstücke 
(Tot oder lebendig) 

Gesucht! 

 
Djiahn 

 

Als Schmied und enger 

Freund von Bahlos 

verhalf er ihm oft zur 

Flucht, auch sagt man 

ihm nach er habe den 

Kerianischen Stahl 

genutzt um Bahlos 

sein Schwert zu 

machen. 

 

Belohnung  

2 Goldstücke 
(Tot oder lebendig) 

Gesucht! 

 
Temutschin 

Bahlos 
Der ehemalige Kahn 

der Grabitiel wird 

wegen mehrfachen 

Betruges und 

Hochstapelei gesucht. 

Zuletzt wurde er 

gesehen als er im Wald 

von Lunaris Richtung 

Keerin aufbrach 

 

Belohnung  

10 Goldstücke 
(Tot oder lebendig) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Heinerich zu Felsenherz 

von 1640 bis 1722 im Dienste 

Grovod 

 Langjähriger Diener der Grafschaft 
von Grovod, nach nur wenigen Stunden 
im Dienst von Gräfin Ilka verstorben 

 

82 Jahre verbrachte er im Dienste von Grovod 

gewissenhaft seinen Dienst. Ehe er seinen 

Blutschwur an die Adelsfamilie des Grovod 

Waldes schwor kämpfte er als Krieger der 

Tempelritter in Sankt Kerian. Da er aber weniger 

geistlich war als es dort erwünscht war und vieles lieber mit der Klinge 

als dem Verstand löste sagte er sich von den Tempelrittern ab und 

begann seine Laufbahn als Leibwächter, Kammerdiener und Offizier 

unter Graf Eduard zu Grovod. Vater des Ivan Franziskus zu Grovod 

welcher sich nach nur wenigen Jahren der Regentschaft das Leben 

nahm und vermeintlicher Vater der neuen Gräfin sein soll. Es heist das 

er sich vom Grafen in Gestalt von Armin Kastro absagte als er erfuhr 

dass dieser nicht in die Ahnenreihe der Grovod gehört. Sein 

„blutschwur“ soll nur der familie von grovod gegolten haben. Dies war 

auch der Grund dass beim ersten großen Angriff auf die Gräfin Ilka 

seitens Armin Kastro er sein Leben für sie gab. 

 bruder gideon vom orden der temPelritter sagte aus: „ich war 

begeistert von seinem Heldenmut und werde in meinem Orden davon 

berichten. Er soll in den Tafeln der gefallenen Tempelritter Helden 

aufgenommen werden für seine letzte gute tat.“  Hiermit Gedenken wir 

seinem Opfer. Möge es nicht vergebens gewesen sein! Der Leibarzt der 

Familie von Grovod  Miolivic Kadevno welcher sich all die Jahre um die 

stetig wachsenden Wunden des Kriegers kümmerte trauert sehr um 

seinen alten Freund, welcher schon vom Vater des Leibarztes viele male 

gerettet wurde. 

„ich bereue es zutiefst nicht zugegen gewesen zu sein, wäre ich dort 

gewesen wär es wohl nur eine Banalität gewesen ihn wieder zu Kräften 

zu bringen. was für eine verschwendung.“ so miolivic kadevno 
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Streit um rechtmäßigen 
Besitzanspruch des Lunaris Waldes 

 Wird Lunaris bald ein politisch wichtiger Mittelpunkt? 
Handel mit Waren der Gebrüder Blutmond wieder erlaubt – 

Bürger feiern ausgelassen auf den Straß en 
 

 Mit der Ankunft in Lunacrovi brachte 

Armin Kastro unter seinem Decknamen ein 

Schreiben dar, welches bestätigte das ihm 

und somit der Grafschaft Grovod, 

rechtmäßig wohl auch der Hügel von 

Lunaris gehöre. Das schreiben selbst zeigte 

keinerlei Manipulation vor und der 

Ataman des Dorfes, Bhemoth Blutmond, 

konnte dieses nicht wiederlegen da er seine 

Besitzurkunde wohl in die Hände des 

derzeit abwesenden Sevar de Arcien, 

Schatzmeister der Gebrüder Blutmond, 

abgab. Mit der Flucht des Grafen und der 

vorläufigen neu Einsetzung der neuen 

Gräfin schwor er einen Lehnseid an eben 

dieser ab. Nun jedoch, einige Woche nach 

der Flucht Armin Kastros ist der 

Schatzmeister zurückgekehrt und konnte 

die „urkunde“ vorzeigen. diese wurde auf 

der Rückseite eines Bordell Plakates 

niedergeschrieben. Sie besagt das Bhemoth 

Blutmond im Namen der Gebrüder 

Blutmond das Land rechtmäßig von 

Staraya Kassandra am zehnten Mond des 

Jahres 1718 für den Preis von 5 Gold 

erworben hatte. Siegel und Unterschrift 

der Staraya Kassandra erscheinen auch 

hier einwandfrei. Gräfin Ilka sagte dass sie 

dieses Dokument wohl anerkennen würde 

und somit sämtliche Rechte auf die 

Gebrüder Blutmond unter Führung des 

Atamanen abgeben würde. Bhemoth 

Blutmond versicherte ihr aus Dank einen 

ewigen Friedenspakt mit Grovod unter der 

Herrschaft von Gräfin Ilka. 

 Laut unbestätigten Gerüchten zu folge könnte demnach Lunacrovi, welches zweifelsohne vom Nezkanno 

heimgesucht ist, als Krisenherd Prizrakis wohl zum Dreh und Angelpunkt werden. Denn laut unbestätigten 

Gerüchten heist es, das sich dort wohl schon in absehbarer Zeit viele wichtige Köpfe versammeln werden um über das 

Schicksal unseres Landes und das Problem um das Nezkanno sich beratschlagt werden soll. Hoffen wir nur das kein 

weitere dort dem Nezkanno anheimfallen wird. Denn Pater Janosch, Armin Kastro wie auch die Stoyka Yagar sind 

hier schon bewiesenermaßen besessen vom Nezkanno geworden. Das Volk ist in jedem Fall immer noch in Angst um den 

Lunaris Hügel und hat große Angst vor den Auswirkungen die eben dies auf die wichtigen Personen die sich dort 

versammeln sollen haben könnte. Durch ein offizielles Edikt des Papstes gelten übrigens auch jetzt die wahren aus lunacrovi als „vorerst 

unbedenklich“ weswegen wahren der gebrüder blutmond ab sofort in Prizraki wieder vertrieben werden dürfen. In ganz Prizraki werden 

deshalb vielerorts die Taten welche sich in Lunacrovi begangen haben sollen gefeiert. Die Rückkehr der Dusha Ptizi, der Tod des Drachen 

wie auch die Aufdeckung das Liod unter dem Joch von Armin Kastro stand. 
Feiert nur nicht zu sehr Liebe Bürger, bedenkt das es der Sankt Kerianischen Kirche zu verdanken ist das Armin Kastro entlarvt wurde, 

und das es Luciana war welche die Totenvögel wieder ins Land führte. Ja es war zwar ein Bürger aus Lunacrovi der den Drachen 

tötete, aber ist das Töten eines so hohen und Göttlichen Wesens wirklich etwas was man feiern sollte? Auch wenn er vielerorts alles 

niederbrannte und das Vieh riss, so handelt es sich nicht um ein Geisterwesen? Wie heist es noch so schön im vierten Gebote des heiligen 

Sankt Kerian: Du sollst seine Boten ehren und ihnen in freien Stücken gewähren was dir nicht zum Leben, noch zum Sterben. Was ist also 

ein Schaf, im Gegensatz zu einem GOTT frage ich euch, was ist ein verbranntes Feld oder auch ein verkrüppelter Mann, im Gegensatz zur 

Urschöpfung des allmächtigen? Mit diesen Gedanken lasse ich euch nun hadern. Feiert ausgelassen, doch ist dies dem Herrn wahrlich  

gefällig? 

 
Bürger Annonce: 
Wohlhabende Jungfer sucht heiratswilligen Recken! 
 

Ich habe vor, im nächsten Jahr endlich zu heiraten. Doch dazu fehlt 
nach wie vor der passende Gatte! Nachdem die Suche vor Ort zu 
keinem Ergebnis führte, suche ich nun auf diesem Wege! Ich bringe eine 
große Mitgift und Grundbesitz nahe dem Lunariswald mit in die Ehe. 
Ich bin von eher ruhiger Natur, stricke und backe gern und mag Katzen. 
Ich habe einen Hof mit Hühnern, die ich gern versorge und mag es, 
abends vor einem warmen Kamin zu sitzen. 
Was ich von einem Mann erwarte? 
Er sollte nicht allzu viel Wert auf ein wohlgeformtes Äußeres legen, 
sondern eher die inneren Werte schätzen. Es sollte ihm bei dieser 
Ehe natürlich nicht nur um die sehr hohe Mitgift gehen, sondern 
um mich als Person. Er sollte Tiere mögen und nett sein. 
Wenn du Interesse hast, dann melde dich in der Residenz Hammerbach 
Gerda von Münzhof 

 
 

 
 
 
 
 

ENDLICH wieder erhältlich 
Frischer Blutmonder Bärenschnaps 

Wenn die Schlacht zu Ende ist und es duftet, kräftig deftig würzig Süß dann schnapp dir einen 
Blutmond Schnaps den der kommt direkt aus dem Bienenarsch, frisch ins Horn! 

Denn so ist´s der Brauch 
 

 

  

Blutmonder Blutmond 

 

in lunaris gibt’s ne kneiPe oben auf dem dunklen berg,  

dort lebt ein Wirt da will jeder ran, Ein Wirt ein Berg ein wahrer Mann  

Geh zu ihm am Feierabend direkt nach der großen Schlacht  

sag zu ihm komm Böhm schenk mir ein und er wird dir geben nur wahren Wein 

 

Feierabend wie das duftet kräftig deftig Würzig gut  

Blutmond Bier aus dem bienenarsch frisch in das Horn denn so ists Brauch! 

 

Danach wird dein Hirn sich trollen, wirst sehen nur die nackte Maid 

Und diese dann hält fest am Mann reibt sich am Gold nur weil sies kann 

dann sagt sie dir, „hey mein süßer willst du denn nichts süßes mehr?“ 

Du nickst geschwind und die Magd gewinnt nimmt dir dein Gold und bringt 

geschwind 

 

Später abend wie das duftet kräftig deftig Würzig gut  

Den Blutmond Met aus dem bienenarsch frisch in das Horn denn so ists Brauch! 

 

Kurz darauf du  wirst schon sehen, ist der Knabe neben dir ein Weib 

Wunderschön ist dann jeder hier und was du willst ist noch mehr Bier 

Doch das wird dir nimmer reichen die Gier sie wird dich packen hier 

Den eines hast du noch nicht probiert doch schnapst du dies dann schläfst du 

hier 

 

Mitternacht und wie das duftet kräftig deftig Würzig gut  

Blutmond Schnaps aus dem bienenarsch frisch in das Horn denn so ists Brauch! 

 

Denn der Blutmonder Blutmond der ist heut so prachtvoll lala 

der wirkt und der schmeckt uns beim tag und in der nacht…. 

 

Die Gebrüder 

Blutmond 

 

Bhemoth Blutmond 

Ataman von 

Lunacrovi, 

Braumeister und 

Techniker 

 

Turamba Blutmond 

Ruhnenschmied und 

Atamanen Berater 

von Lunacrovi 

 

Sevar de Arcien, 

Händler und 

Schatzmeister von 

Lunacrovi 
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Hoher Anhänger der Sankt Kerianischen Kirche 
irre geworden? 

 

Nachdem sich Sir David von Kerian von dem Angriff des Grafens, der ihm schwer 

zugesetzt hatte, zunehmend erholt, spricht sich nun rum, dass er etwas vorhat. 

Diversen Ohrenzeugen-Berichten zu Folge arbeitet er Tag und Nacht an einem 

Manuskript, dessen Inhalt zurzeit noch unbekannt ist. Bis tief in die Nacht scheint 

Kerzenlicht aus seiner provisorischen Amtsstube mitten in Lunacrovi, in der sich 

mittlerweile Bücher und Schriftrollen stapeln. Auch werden regelmäßig Boten 

entsandt. Wohin genau, das weiß niemand. 

Zur Zeit rätseln die Bewohner Lunacrovis auch, was es genau mit dem Aushang auf 

sich hat, der in den letzten Tagen an unterschiedlichen Stellen in Lunacrovi und 

auch darüber hinaus gefunden worden ist: 

 

An die Gläubigen, Wanderer, Abenteurer und Lebensfrohen:  
Schwere Zeiten kennen wir alle und die, die dies lesen (oder vorgelesen bekommen) haben diese auch 
lebend überstanden. Was aber, wenn es Zeichen gibt, die noch größeres Unheil ankündigen? Bist du 

vorbereitet? Ist dein Glaube stark genug? Oder sind deine Sünden so schwerwiegend, dass du dir des 
Beistandes deines Elementes / deines Gottes / deiner Götter nicht sicher bist? 

Keine Angst, ich habe eine Lösung für dich: 
Werde Teil einer Gemeinschaft, die so tief im Glauben verankert sein wird, das selbst ein Sturm, der 

Bäume ausreißt, dir keinerlei Schaden zufügen wird. 
 

Eine Gemeinschaft, die auch dem stärksten Feuer die Stirn bieten kann, auch 
wenn es Häuser und Wälder verzehrt. 

Eine Gemeinschaft, deren Überzeugung und Wille so unbeugsam ist, dass ein Schild aus Stahl dagegen 

wie ein Sack nassen Laubes wirkt. 
… und gehöre zu den Wegbereitern der Gerechtigkeit!“ 

 
Darunter wurde stets auch ein weiteres Schreiben aufgehängt: 

„Übertönst du mit deiner Stimme die lautesten Kerianischen Kirchturmglocken? 
Du stellst Fragen am liebsten an einem zünftigen Feuer? 

Du kannst lesen und schreiben und / oder hast ein gutes Gedächtnis? 
 

Dann haben wir was für dich! 
Schließe dich der Kerianischen Inquisition an und erhalte die Mitgliedschaft in der Neuen Kerianischen 

Kirche beitragsfrei dazu! 
Das Tolle: 

Kenntnisse in Anatomie nicht notwendig! 
 

Wir bieten dir frische Luft ohne Ende! (nicht garantiert bei Arbeiten mit Holz 
und anderem brennbaren Material) Sonntage sind dienstfreie Tage! 

Zu Gebetszeiten wird nicht Inquisitiert! 
Jeden 4. Vollmond erhältst du einen kostenfreien Ablassbrief für dich oder deine Liebsten! 
Im Falle eines Arbeitsunfalles ist die Lieferung der Urne an die Angehörigen kostenfrei! 

Also, zögere nicht und fordere dein Schicksal heraus! 
Langeweile steht bei uns unter Strafe! 

Damit du deine Zeit nicht vergeudest, hier die zu besetzenden Stellen: 
- Pastor 

- Leibwache und Assistent 
- Schreiber (gegebenenfalls weitere) 

Solltet ihr die Prüfungen überstehen, werdet ihr dann, vielleicht, in unserem Kreis begrüßt. 
 

Ich freue mich auf deinen Brief oder dein persönliches Erscheinen! 
 

Gez. Sir David von Kerian 
 

Werde noch heute Mitglied der Neuen Kerianischen Kirche… 

 
(Oben Erwähntes ist KEINE Werbung!) 

 

 

Man munkelt, dass es etwas mit dem Portal unter Lunacrovi zu tun hat, weshalb 

der Inquisitor aktuell noch umtriebiger ist als sonst. Andere sehen darin eine Form 

der geistigen Erkrankung, wie sie in Lunacrovi ja gar nicht so selten anzutreffen 

ist. Wiederum andere sind neugierig, was der Neuankömmling, abgesehen von den 

Vorschusslorbeeren, jetzt auch wirklich zu bieten hat und ob er zu seinem Wort 

steht, Lunacrovi vor dem Bösen zu beschützen. 

Dass auch immer mal Kassetten voller Kleinstmetall ihren Weg in die Unterkunft 

des Inquisitors finden, ist dabei jedenfalls keinem entgangen. 

A.K.S. Droge nun 
auch in Prizra 
aufgetaucht  

Seit einigen Monaten werden 

vermehrt Lilane Kristalle in 

Prizra veräußert zu horrend 

hohen Preisen.  

Diese Körper und Bewusstseins verändernde Droge 

hat die Fähigkeit den Körper aufs äußerste zu 

treiben. Diejenigen die sie einnehmen sprechen von 

immensen Kräften und davon dass sie nahezu 

Unverwundbar wurden. Diese Droge gilt als 

EXTREM gefährlich und hochgradig süchtig 

machend. Jeglicher Handel oder Besitz dieser 

Droge wird mit einer Höch Strafe von 10 Jahren 

Kerker geandet! Wir bitten einen jeden Bürger 

nach diesen Kristallen Ausschau zu halten und 

jegliche Sichtung umgehend zu melden. 

 

Grabitiel formieren sich neu 
wird es wieder Krieg in Liod geben? 
 
Es wird berichtet dass sich im Wald von Grovod 

erneut einige Grabitiel zusammen rotten. Bisher 

waren sie im Walde immer mal wieder auf zu finden 

in kleineren oder größeren Grüppchen von bis zu 50 

Mann. Berichten zufolge soll sich aber nun eine 

größere Armee in der Nähe des Schicksalsbaumes in 

Grovod formieren. Bisher zählt man mehrere 

hundert Mann die sich dort, bisher friedlich, 

formieren und ein Zeltlager errichten. Da sich der 

Schicksalsbaum nicht weit entfernt von der 

Hauptstadt Grovod befindet können wir davon 

ausgehen das sich hier wahrscheinlich ein neuer 

Krieg auf dem Vormarsch befinden könnte. 

Unbestätigten Gerüchten zufolge sollen die 

Grabitiel wohl unter Kahn Bahlos kämpfen. Hat 

Bahlos vor nun den Palast von Grovod ein zu 

nehmen, jetzt wo ein Kind auf dem Thron von 

Grovod sitzt? Es bleibt ab zu warten. 

 

So ein Zirkus! 
Und was für einer!  

 

Die grabitelsche 

Gauklertruppe 

“allerley” ist 

mitsamt einer 

beachtlichen 

Sammlung 

exotischer Tiere 

auf dem Weg von 

Prizra nach 

Grovod! 

Siebenunddreißig Tiere verschiedenster Gattungen 

aus aller Welt werden den Zuschauern hier dar 

geboten! Diesen wurden natürlich reichlich 

Kunststückchen vorgeführt! Ob Affen, gestreifte 

Pferde oder sogar der truppeneigene Elefant 

stehen zur Schau! Doch nicht nur das, obendrein 

führen die damen und herren von “allerley” auch 

zahlreiche akrobatische Kunststücke vor! Ob 

Seiltanz oder Feuerspucken, für Unterhaltung ist 

gesorgt. Ein Spaß für groß und klein! Am Sonntag 

schon werden sie ihre Tournee beginnen. Jede 

Woche werden sie einen anderen Ort auf ihrer 

Strecke beehren und letztendlich in Grovod 

überwintern,  

so teilt es der Direktor Xandt Azur mit. 

 

Tragischer Kutschenunfall in Hammerbach  
 

Gerade noch rechtzeitig vor Redaktionsschluss 

erreichte uns die traurige Meldung, dass der 

Bürgermeister von Hammerbach bei einem 

Kutschenunfall ums Leben kam. Ein Steinschlag 

quetschte ihn in seine Kutsche ein und er erlag 

seinen Verletzungen. Das Pferd überlebte schwer 

verletzt. Wer nun die Nachfolge des Amtes in 

Hammerbach übernimmt ist noch unklar. 
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Klassische 

Prizrakische 

Küche  (ohne Fleisch) 

 

Mit dem Rückgang von Fleisch durch die Knechtschaft des Drachen 

bieten wir in dieser Ausgabe Alternativen an welche gänzlich ohne 

Fleisch auskommen 

Grabitilianische 
Hühnchen Flügel 
mit Büffel Aroma 

(ohne Hühnchen und Büffel) 

Die Zubereitung und die 

Arbeitsschritte sind einfach, 

nehmen allerdings etwas Zeit in 

Anspruch. Ca. 35 Minuten Garzeit 

solltest du einplanen. 

1. Der Blumenkohl wird in Röschen zerteilt und nimmt 

damit die Flügelform an. 

2. Diese werden nun einzeln in Teig getaucht und bei 

hoher Temperatur im Ofen gebacken. 

3. Anschließend werden sie in selbstgemachter BBQ Soße 

gewendet und nochmals gebacken. 

 1 Blumenkohlkopf 

 150 ml Wasser 

 90 g Mehl 

 1 EL Speisestärke oder Tapiokastärke 

 2 TL Knoblauchpulver 

 1 TL Paprikapulver 

 1 Prise Salz 

 1 Prise Pfeffer 

Zutaten für die Soße 

 4 EL Tomatenmark 

 120 ml Wasser 

 2 EL Brauner Zucker 

 1 TL geräuchertes Paprika-Pulver 

 Salz 

 Pfeffer 

 2 TL Chili-Flocken mehr oder weniger je nach Schärfe 

 1 EL vegane Margarine oder Chiliöl 

Zubereitung 

1. Den Blumenkohl in kleine Röschen teilen und waschen. 

2. Für die erste Teig-Schicht Mehl mit Wasser und 

Gewürzen verrühren.  

3. Die Röschen darin wenden und Überschuss abtropfen 

lassen oder abklopfen. Auf ein mit Backpapier 

ausgelegtes Backblech legen.  

4. Die Blumenkohl Wings bei 220 °C für 15 bis 20 Minuten 

backen. Sie sind gar, wenn sie sich mit einer Gabel leicht 

anstechen lassen und zart sind. 

5. Für die BBQ-Soße alle Zutaten in einem Topf geben und 

bei niedriger Hitze einige Minuten köcheln und 

eindicken lassen. 

6. Wenn die Wings gar sind, werden sie in BBQ-Soße 

gewendet oder mit einem Pinsel großzügig damit 

eingepinselt.  

7. Nun weitere 10 bis 15 Minuten im Ofen garen, sodass sie 

ein krosses Äußeres bekommen. 

Nun können sie die Flügel als Fingerfood mit einem Dip 

servieren 

 

Hühnchen Flügel nach  
Belezianischer Art (ohne Hühnchen) 

 

 1 großer Blumenkohl 

 100 g Kichererbsenmehl oder 

Weizenmehl 

 180 ml ungesüßte Soja- oder 

Mandelmilch 

 60 ml Wasser 

 2 Tl Knoblauchpulver 

 1 1/2 Tl edelsüßes Paprikapulver 

 Salz 

 Pfeffer 

 70 g Pankomehl 

 250 ml Grill & Tex Mex Sauce 

 2 Frühlingszwiebeln 

 Aioli zum Dippen 

 Sriracha Sauce (optional) 

 

Anleitungen  

1. Den Ofen auf 180 °C vorheizen.  

2. In einer großen Schüssel das Mehl, die Pflanzenmilch, das 

Wasser, das Knoblauchpulver, das Paprikapulver, Salz und 

Pfeffer vermischen.  

3. Den Blumenkohl in mundgerechte Röschen teilen/schneiden. Die 

Blumenkohlröschen in die Mehl-Mischung tunken, sodass sie 

komplett bedeckt sind. Die Blumenkohl Wings schmecken auch 

super, wenn man sie vor dem Backen noch zusätzlich in 

Pankomehl wendet. Pankomehl ist ein aus der japanischen 

Küche stammendes Paniermehl, das richtig schön knusprig 

wird.  Ein Backblech mit Backpapier auslegen und die 

Blumenkohlröschen gleichmäßig darauf verteilen. Nicht 

aufeinander legen. 25 Minuten backen.  

4. Den Blumenkohl nach 25 Minuten aus dem Backofen holen und 

in die Tex-Mex Sauce tunken oder alternativ die 

Blumenkohlröschen damit gleichmäßig bestreichen. Wer die 

veganen Blumenkohl Wings noch ein wenig schärfer haben 

möchte, kann noch ein wenig Sriracha Sauce darüber 

verteilen. Erneut für 25 Minuten backen.  

5. Die Frühlingszwiebeln in Ringe schneiden und über den veganen 

Chicken Wings aus Blumenkohl verteilen. Mit der veganen Aioli 

servieren.  

Liodscher Fischburger (ohne Fisch) 

 1 Dose Kichererbsen 240 g abgespült und 

abgetropft 

 2 Gewürzgurken fein gewürfelt 

 1 EL Nori-Flocken 

 1 Stange Sellerie fein gehackt 

 1 rote Zwiebel fein gehackt 

 50 g Mayonnaise 

 4 TL Öl 

 1 EL Gurkensaft 

 2 TL Zitronensaft oder nach Geschmack 

 1 TL Senf 

 ⅓ TL Salz oder nach Geschmack 

 ¼ TL Pfeffer oder nach Geschmack 

Zum Servieren (optional) 

 Bagels 

 Salat Gurken, Tomaten 

 Kresse & Dill oder andere frische Kräuter 

Zubereitung 

 Die Kichererbsen mit einem Kartoffelstampfer oder einer Gabel 

grob zerdrücken. 

 Die restlichen Zutaten hinzugeben, alles gut vermengen und 

abschmecken. Mindestens eine halbe Stunde abgedeckt im 

Kühlschrank ziehen lassen. 

 Frisches Brot, Wraps oder Bagels mit dem Kichererbsen-

Thunfischsalat belegen. Mit Salat, Gurken, Tomaten und Kresse 

oder anderen frischen Kräutern garnieren und genießen! 

 

 

 

https://biancazapatka.com/de/vegane-mayonnaise-selber-machen/
https://www.norsan.de/shop/omega-3-vegan/?norsan=413
https://amzn.to/3In3AhX
https://amzn.to/333p3fV
https://amzn.to/3O3lLuY
https://veganheaven.de/wp-content/uploads/2017/07/Vegane-Chicken-Wings-aus-Blumenkohl-4.jpg

